
Schritt 2: Erarbeitet ein Ziel
Was wollt ihr erreichen? Auf welche
Themen wollt ihr euch konzentrieren?
🌱 Schulessen & Ernährung
🚲 Mobilität & Schulweg
⚡ Energie & Gebäude
♻ Müll & Konsum
🌳 Stadtgrün & Hitze

Starte deinen Jugendklimarat!

Ein Jugendklimarat ist eine Gruppe von Kindern und Jugendlichen aus
verschiedenen Schulen, die sich aktiv in Kommunal- und Klimapolitik
einbringen um für Klimaschutz und Gerechtigkeit zu kämpfen. 

Schritt 1: Verbündete suchen
Findet euch erst als Jugendliche
zusammen, sucht dann nach
Erwachsenen, die euch unterstützen
können (z.B. aus der Schule, Verein,
Stadt)

Was ist das eigentlich?

So baut ihr euren Jugendklimarat auf

Was macht einen guten Jugendklimarat aus?
 ✔ Klare Regeln (Respekt, Ausreden lassen, Zu- und Absagen) 

✔regelmäßige Treffen aller 2 bis 4 Wochen
✔ Kreative Methoden // Pausen & Snacks 
✔ Ergebnisse festhalten // Protokolle 

✔ Neue Jugendliche einbinden ✔ Wissen weitergeben 
✔ Jugendklimarat an bestehende Strukturen anbinden

Tipps zum Ablauf 
 ✔ Legt für jedes Treffen eine

Moderation fest, diese achtet auf...
- den Tages- & Zeitplan 

- gleiche Redezeit 
- keine Diskriminierung 

✔ legt für jedes Treffen eine Person
fest, die ein Protokoll schreibt

Hintergrund
Laut §47a der Sächsischen

Gemeindeordnung sollen
Kinder und Jugendliche

angemessen bei Planungen
einbezogen werden, die ihre

Interessen berühren.



Schritt 3: Sucht euch eure Aktionsebene aus
Schulumfeld, Stadtteil, Stadt oder überregional
Aus euren Themen entstehen:

1. Projektideen (z. B. Begrünung, Aktionstage)
2. Forderungen an Schule oder Stadt
3. Unterstützungsbedarfe (Was brauchen wir dafür?)

Beispiel: „Wir wollen mehr Schatten auf dem Schulhof –
dafür brauchen wir Bäume, Geld und Unterstützung vom
Grünflächenamt.“ 

Schritt 4: Kontakt mit Stadt & Politik
1. Sucht euch den für euch passenden Fachbereich in der

Stadtverwaltung aus (z.B. Amt für Schulen, Grünflächen,
Klimaschutz) 

2. Ladet Vertreter:innen aus Verwaltung oder Jugendpolitik
zum gemeinsamen Treffen ein

3. Stellt eure Ideen kurz und verständlich vor
4. Fragt konkret nach: 

Was ist möglich?
Wer ist zuständig?
Wie geht es weiter?

Das Wichtigste zum Schluss 
Ihr müsst nicht perfekt starten - kleine
Schritte sind besser als keine.
Beteiligung soll Spaß machen!
Ihr seid wichtig, eure Perspektive zählt! 

Bei Fragen wendet euch gerne an: 
jugendklimarat@bund-leipzig.de; 
info@bund-dresden.de


